
Wir machen Schifffahrt möglich. 

Pressemitteilung 

 
 

  Seite 1 von 2 

 

 

Neuer Wehrverschluss für das Wehr Hork-
heim 

Nr. 01/2017 

Vom 01.03.2017 

 

 

 

Heute wird der erste Verschlusskörper des Wehrs Horkheim mit einem 
Schwimmkran eingehoben. 
 
 

Die Arbeiten zur Grundinstandsetzung der Wehranlage in Horkheim sind so 

weit vorangeschritten, dass am 01. März 2017 der erste Wehrverschluss, ein 

sogenanntes Rollschütz, eingehoben werden kann. In den folgenden Tagen 

werden die Aufsatzklappe, die Antriebe und Ketten sowie weitere Anbauteile 

eingehoben und montiert. Auch ein Teil des grundlegend sanierten Wehrste-

ges wird wieder eingebaut. 

 

Das Rollschütz wurde mit einem Tieflader vom Werk des österreichischen 

Unternehmens Künz in Kechnec, Slowakei, bereits an den Neckar geliefert. 

Mit Hilfe eines Schwimmkrans wird es anschließend vom Neckar aus (Ober-

wasser) eingehoben. Der Verschlusskörper wiegt 65 Tonnen und die Auf-

satzklappe 20 Tonnen. Der Schwimmkran von HEBO Maritime GmbH aus 

Mülheim an der Ruhr hat eine Traglast von 300 Tonnen, so dass der Wehr-

verschluss kein Problem für den Kran darstellt.  

 

Grundinstandsetzung des Wehres 
 

Die Sanierung des Wehres inklusive des Austausches der Verschlüsse war 

aufgrund starker altersbedingter Schäden nötig. Das Ende des ersten Bauab-

schnitts wird im Laufe dieses Jahres erwartet, wenn die Elektroinstallations-

arbeiten und der Probebetrieb am ersten Wehrfeld abgeschlossen sind.  

Die Arbeiten an den beiden anderen Wehrfeldern umfassen Betoninstandset-

zungsarbeiten an den Wehrpfeilern und den Aufbau neuer Wehrsohlen, den 

Neubau der Antriebshäuser und den Ersatz der Wehrverschlüsse, der Antrie-
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be sowie der Elektro- und Steuerungstechnik. Diese Tätigkeiten werden in 

den darauffolgenden Jahren bis voraussichtlich 2020 durchgeführt. 

 

Über das Amt für Neckarausbau Heidelberg 

Das Amt für Neckarausbau Heidelberg (ANH) gehört als Neubauamt zu der Wasserstraßen- und 

Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV). Als Unterbehörde der Generaldirektion Wasserstraßen 

und Schifffahrt wurde das Amt am 26.11.2007, mit dem Auftrag den Neckar u.a. für 135-m-Schiffe 

befahrbar zu machen, gegründet. Weitere Informationen über das ANH und seine Aufgaben finden 

Sie unter www.anh.wsv.de. 

 

 

Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV)  

Die Wasserstraßen- und Schifffahrtsverwaltung des Bundes (WSV) ist für die Sicherheit und Leichtig-

keit der Schifffahrt zuständig, das heißt für einen reibungslos fließenden Schiffsverkehr. Dazu gehö-

ren der Betrieb, die Unterhaltung sowie der Aus- und Neubau der Bundeswasserstraßen, einschließ-

lich der Schleusen, Wehre, Brücken und Schiffshebewerke. Insgesamt sind wir für 23.000 km² 

Seewasserstraßen und rund 7.300 km Binnenwasserstraßen verantwortlich. Darüber hinaus betrei-

ben wir an den Wasserstraßen im Küstenbereich Verkehrszentralen und an den Binnenwasserstra-

ßen Revierzentralen. Rund um die Uhr sorgen unsere Experten dort für sichere Verkehrsabläufe.  

Unser Leitmotiv: Mobilität ermöglichen und die Umwelt schützen!  

www.wsv.de  
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